
4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der Abgaben für die 
Abwasserbeseitigung der Samtgemeinde Oderwald 

(Abwasserbeseitigungsabgabensatzung) vom 12.12.2007 
 
Aufgrund der §§ 10 und 13 des Nds. Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) in der 
Fassung vom 17.12.2010 (Nds. GVBI., S. 576), zuletzt geändert durch Art. 7 des Gesetzes vom 
12.12.2012 (Nds. GVBI., S. 589) und der §§ 5, 6 und 8 des Nds. Kommunalabgabengesetzes 
(NKAG) in der Fassung vom 23.01.2007 (Nds. GVBI., S. 41), zuletzt geändert durch Art. 3 des 
Gesetzes vom 18.07.2012 (Nds. GVBI., S. 279) hat der Rat der Samtgemeinde Oderwald in 
seiner Sitzung am 8. Mai 2013 folgende Satzung beschlossen: 
 

Artikel 1 
 

Die Satzung über die Erhebung der Abgaben für die Abwasserbeseitigung der Samtgemeinde 
Oderwald (Abwasserbeseitigungsabgabensatzung) vom 12.12.2007 wird wie folgt geändert: 
 
§ 15 Abs. 1 (Gebührensatz) wird wie folgt neu gefasst: 
 

§15 
Gebührensatz 

 
(1) Die Grundgebühr beträgt für jeden Hausanschluss bei einer Nenngröße des 

Wassermessers 
 

1. bis Qn 2,5 36,00 €/Jahr 

2. über Qn 2,5 bis Qn 6 72,00 €/Jahr 

3. über Qn 6 bis Qn 10 108,00 €/Jahr 

 
Artikel 2 

 
Die Satzung über die Erhebung der Abgaben für die Abwasserbeseitigung der Samtgemeinde 
Oderwald (Abwasserbeseitigungsabgabensatzung) vom 12.12.2007 wird wie folgt geändert: 
 
§ 15 Abs. 2 (Gebührensatz) wird wie folgt neu gefasst: 
 

§15 
Gebührensatz 

 
(2) Die Leistungsgebühr (Arbeitspreis) beträgt bei der Schmutzwasserentsorgung 4,35  €/m³ 

(zentrale Schmutzwasserbeseitigung). 
 

Artikel 3 
Inkrafttreten 

 
Der Artikel 1 der Satzung tritt am 01.06.2013 in Kraft. 
 
Der Artikel 2 der Satzung tritt am 01.01.2014 in Kraft. 
 
 
Börßum, 14. Mai 2013 
 
 
Der Samtgemeindebürgermeister 
In Vertretung 
 
 
 
Kosel 
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